
psYChoLogIE DEs
aNtIsEMItIsMUs
VORTRAG Und WORKSHOP

23./24. November 2018 | Pirna
Internationales Begegnungszentrum (IBZ)
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Vortrag Und Workshop

Heutzutage ist oft die Rede vom „islamischen Antisemi
tismus“, welcher als Begrifflichkeit meist vage bleibt oder 
postmodern als besonders perfide Variante des „antimusli
mischen Rassismus“ gebrandmarkt wird. Um zu verstehen, 
was Antisemitismus mit Djihadismus zu tun hat, wird es zwei 
Veranstaltungen geben.

Zunächst widmet sich Felix Riedel am Freitag dem Thema 
„Psychologie des Antisemitismus – eine Einführung“.

Ausgehend von den dort gewonnenen Erkenntnissen erfolgt 
am Samstag der Workshop „Psychologie des Djihadismus“, 
in dem sowohl die historischen sowie theologischen Quellen 
dargestellt werden, sich auf die psychologischen Selbstmord
attentäterforschung bezogen wird und ebenso die Praxis 
islamistischer Banden untersucht werden.

Felix riedel ist promovierter Ethnologe und freischaf-
fender politischer Bildungsarbeiter.

Vortrag: Freitag, 23.11.2018 (18:30 Uhr) 
Workshop: Samstag, 24.11.2018 (10:0015:30 Uhr) 
Internationales Begegnungszentrum (IBZ) 
Lange str. 38a, 01796 pirna

Die Veranstaltungen werden im rahmen des projekts MoDem von arBEIt UND LEBEN sachsen 
in kooperation mit der paL durchgeführt.

Arbeit und Leben
DGB   VHS

Das Projekt „MoDem: Mobiles demokratisches Empowerment für den ländlichen Raum“ wird durch die 
Bundeszentrale für politische Bildung und aus dem Programm „Demokratie leben“ gefördert.
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